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Einladung 
 

 

am 1. Oktober 2016 um 20 Uhr 
im Gemeindehaus St. Martin 

 
laden wir unsere Mitglieder und alle, 

die gerne mit uns feiern wollen, 
ganz herzlich ein 

 
Dieses Jahr gibt es Dinnete frisch vom Dinnete-Wagen 

(gerne auch zum Mitnehmen) 
und auf Wunsch frisch gepressten Apfelsaft. 

Musikalische Unterhaltung durch einen  
Ziehharmonika-Spieler. 

 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen 

 
Das Team vom Frauenbund 
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Aufforderung zur 3. Abschlagszahlung für  
Wasserzins-/Abwassergebühren
Am 30.09.2016 wird die Abschlagszahlung für Wasserzins- und 
Abwassergebühren für das 3. Quartal 2016 zur Zahlung fällig. 
Die Höhe des Abschlages ersehen Sie auf Ihrer Jahresrechnung 
vom 14.12.2015. 
Für diese Abschlagszahlung zum 30.09. ergeht keine gesonderte 
Abschlagsrechnung.
Wir bitten den Zahlungstermin unbedingt einzuhalten, da sonst 
wenige Tage danach automatisch Mahngebühren und Säumnis-
zuschläge berechnet werden. 

Soweit eine Einzugsermächtigung erteilt worden ist, werden die 
zahlungsfälligen Beträge vom Konto abgebucht.

Kontrolle von Wasseruhren
Die Gemeinde bittet alle Grundstückseigentümer und Mieter, in 
regelmäßigen Abständen die Stände ihrer Wasseruhren zu über-
prüfen. Immer wieder kann es vorkommen, dass durch schad-
hafte Hausinstallationsanlagen Wasserverluste auftreten, die erst 
zu spät entdeckt werden. Für den Eigentümer kommen schließ-
lich zum möglicherweise sehr hohen Schaden an Gebäuden und 
Einrichtungen auch noch bei der Wasserabrechnung hohe Nach-
zahlungen an die Gemeinde hinzu. Wir bitten deshalb nochmals 
in Ihrem eigenen Interesse; Überprüfen Sie regelmäßig den Stand 
Ihrer Wasseruhr!

Aus dem Veranstaltungskalender 2016 
Oktober
06.	 Seniorenausflug nach Gundelfingen zum Erntedankaltar 		
	 Seniorenteam 

08.	 Altkleidersammlung 	
	 DRK Rot/Tannheim 

25.	 Spielenachmittag (KGH)	
	 Seniorenteam

Bekleidung für Männer
Für die Asylbewerber 
im Blauen Haus benöti-
gen wir Bekleidung für 
Männer und Jugendli-
che in den Größen 46 
– 48 (Hosen, Jacken, 
Pullover und T-Shirts). 
Wer hier mit gut erhal-
tenen Sachen helfen 
kann, melde sich bitte 
bei: 
Josef Wellen Tel. 1092

Altkleidersammlung
Die örtliche DRK-Bereitschaft führt am Samstag, den 8. Okto-
ber 2016 wieder eine Altkleidersammlung in Tannheim und den 
Teilorten durch. 
Bitte unterstützen Sie uns durch Ihre Kleiderspende und stellen 
Sie die gefüllten Kleidersäcke an diesem Tag ab 08.30 Uhr für 
uns gut sichtbar am Straßenrand ab.

Ihre DRK-Bereitschaft

Seniorenausflug
nach Gundelfingen  

am Donnerstag, den 06. Oktober 2016

Wir fahren mit Kink Busreisen und starten um 12:00 Uhr 
in Aitrach (Zustieg an der Kirche), die nächste Haltestelle ist 
Mooshausen (12:05 Uhr, Zustieg Bushaltestelle). Die Abfahrt 
in Tannheim ist um 12:15 Uhr (Zustieg bei der Metzgerei Kloos 
und an der Kirche) und um 12:20 Uhr in Egelsee (Zustieg 
Bushaltestelle). Wir fahren über Babenhausen nach Krum-
bach und weiter durch das Kammeltal nach Gundelfingen 
an der Donau. Dort können wir im Landgastof Sonne Kaf-
fee und Kuchen genießen. Nach der Kaffeepause gehen wir 
das kurze Stück (c. 200 m) zur katholischen Stadtpfarrkirche  
St. Martin. Wir können dort bei einer Kirchenführung den Ern-
tedankaltar betrachten, der einer der schönsten Erntedankal-
täre Bayerns ist. 

Nach der Kirchenführung fahren wir über Jettingen-Scheppach 
und Thannhausen weiter nach Ursberg. Im Klosterbräuhaus 
Ursberg – direkt gegenüber der ehemaligen Prämonstraten-
serabtei – sind für uns Plätze für das Abendessen reserviert. 

Die Rückkehr nach Egelsee, Tannheim, Mooshausen bzw. 
Aitrach ist für ca. 20:00 Uhr – 20:15 Uhr vorgesehen.

Busfahrpreis: 17,00 € pro Person

Bitte melden Sie sich an bei
Jeanette Mahle, Telefon 1477,
Inge Villinger, Telefon 1016,
Marlies Keßler, Telefon 2116.

Amtliche Bekanntmachungen

Geänderter
Redaktionsschluss!
Wegen des Feiertages „Tag der Deutschen Einheit“ 
ist der Redaktionsschluss für die Woche 40 bereits 
am Freitag, 30. September 2016, 12.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

☞

Betreten der Illerkanalanlage verboten!
Aus gegebenem Anlass weist die ENBW darauf hin, dass trotz 
abgesenktem Kanal das Betreten der Illerkanalanlage und des 
Kanalbettes verboten ist. 

Um Beachtung wird dringend gebeten! 

Freundeskreis Blaues Haus Tannheim

DRK Ortsgruppe
Rot an der Rot / Tannheim

STELLENAUSSCHREIBUNG
In der Kindertagesstätte Kirchdorf an der Iller kann 
für das Kindergartenjahr 2017/2018 folgender Aus-

bildungsplatz angeboten werden:

- 1 Anerkennungspraktikant/-in
Interessentinnen/Interessenten, die mit Freude und Engage-
ment Verantwortung für die Kleinsten in unserer Dorfgemein-
schaft übernehmen wollen, werden gebeten, ihre Bewerbung 
mit den üblichen Unterlagen bis spätestens Freitag, 14. Okto-
ber 2016 an das 

Bürgermeisteramt Kirchdorf, Rathausstraße 11, 88457 Kirch-
dorf an der Iller zu richten. 
Für nähere Auskünfte zur Stelle und der Arbeit ist die  
Leiterin in der Kindertagesstätte in Kirchdorf unter der Tele-
fon-Nr. 07354/7265 zu erreichen.
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VHS Illertal 
Tel.: 07354-934 661, Fax: 9318-34, 
E-mail: vhs.Illertal@t-online.de
Geschäftszeiten: Montag, Dienstag und Freitag: 9.00 bis 11.30 
Uhr, Montag und Donnerstagnachmittag von 15 – 17 Uhr, mitt-
wochs geschlossen. Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch, 
auch auf den AB, schriftlich per Post, Fax oder Email an uns 
senden. Über unsere Homepage können Sie sich zu jeder Zeit 
ganz einfach anmelden. 

Es sind noch Plätze frei!

Dienstag, 04.10.2016
Grundbackkurs für alle Backfreunde. (Lars Oliver Seidel, Bä-
ckermeister), 2 Termine +11.10.) 18-21 Uhr, 29 Euro +Lebens-
mittelkosten, Realschule Erolzheim, Eingang Innenhof, Küche 
EG
Modern Dance Basic (Susanne Lober), 11 Termine  19-20:30 
Uhr, 66 Euro, Mehrzweckhallte Erolzheim, Büheneingang
Spanisch B 1. (Natalia Pellejero), 14 Termine  18:15-19:45 Uhr, 
104,00 Euro, Realschule Erolzheim, Eingang Lehrerparkplatz 
EG 012
Mittwoch, 05.10.2016
Pilates für Anfänger und leicht Fortgeschrittene (Adelinde 
Bek), 10 Abende, 17:30 – 18:30 Uhr, 48 Euro, Illertalschule Bon-
landen, Turnhalle
Wirbelsäulengymnastik (Adelinde Bek), 10 Abende, 18:30 – 
19:30 Uhr, 48 Euro, Illertalschule Bonlanden, Turnhalle
Italienisch am Abend B 1 Fortgeschrittene (Heike Geiselmann), 
Espresso 3/Unit 9, 10 Abende, 18:30 - 20 Uhr, 75 Euro, Real-
schule Erolzheim Raum 012, Eingang Ost, Lehrerparkplatz – noch 
Einstieg möglich -
Donnerstag, 06.10.2016
Spanisch – B1 Fortgeschrittene (Natalia Valencia Pellejero), 14 
Abende, 18:15 – 19:45 Uhr, 104/74 Euro, Realschule Erolzheim, 
Eingang Nord, Lehrerparkplatz

Freitag, 07.10.2016
Französisch für Anfänger am Vormittag-Flusion (Celine Alb-
recht), 10 Vormittage, 9:30 – 11 Uhr, 80 Euro, Grundschule Tann-
heim, 1.OG

Montag, 17.10.2016
Achtung! Geänderter Kursbeginn:
Italienisch am Abend A2 Espresso 2 ab Lektion 10/Insieme A2 
(Heike Geiselmann), 10 Abende, 19– 20:30 Uhr, 75 Euro, Re-
alschule Erolzheim Raum 012, Eingang Ost, Lehrerparkplatz 

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Herbstzauber im Museumsdorf – der Kürnbacher Herbst-
markt bietet Genuss für alle Sinne
Über 100 Aussteller, tausende begeisterte Besucher: Bereits 
zum zwölften Mal lädt der Herbstmarkt im Oberschwäbischen 
Museumsdorf Kürnbach zum Bummeln, Stöbern und Probie-
ren ein. Am Sonntag, 2. Oktober 2016, zeigt sich hier von 10 
bis 18 Uhr der Herbst von seiner schönsten Seite. 
Im Museumsdorf Kürnbach bei Bad Schussenried ist der Herbst 
eingezogen: Die leuchtenden Äpfel und die altehrwürdigen Bau-
ernhäuser bilden den stimmungsvollen Rahmen für das bunte 
Angebot von über 100 Ausstellern, die Dekoratives, Nützliches 
und Wohlschmeckendes aus der Region auf dem Herbstmarkt 
anbieten. 
Ein Höhepunkt des Herbstmarktes stellt wieder die weithin be-
rühmte Apfelausstellung mit gut 300, zum Teil sehr seltenen Ap-
fel- aber auch Birnensorten dar. Zu bestaunen gibt es außerdem 
rund 150 Kartoffel- und 100 verschiedene Kürbis- und Toma-
tensorten.
Viele kommen immer wieder zum Herbstmarkt und freuen sich 
auf die großen und kleinen Köstlichkeiten, die man an den Stän-
den probieren kann – sei es bei den frischen Leckereien aus 
dem historischen Backhaus, bei den vielen Spezialitäten aus der 
Region, von Dennete über Spezialitäten vom Grill hin zu Käse- 
und Obstköstlichkeiten. Genießen auf Oberschwäbisch kann 
man auch mit einem prickelnden Birnenschaumwein, einem 
Gläschen fruchtigen Likör oder würzigen Kaffeespezialitäten. 
Für die richtige Untermalung sorgen „Blasmusik pur“ und die 
„Musikkapelle Möhringen“.
Daneben fi ndet sich viel Nützliches und Schönes für Haus und 
Garten: Pfl anzen, Materialien oder Geräte für die Gartengestal-
tung oder den Obstbau, Dekorationen für drinnen und draußen, 
Schmuck und Düfte, Antikes und Modernes laden die Besuche-
rinnen und Besucher ein. Wer seinen Obst- oder Ziergarten fürs 

Montag, 10.10.2016
Achtung! Geänderter Kursbeginn:
Italienisch am Abend Anfänger A1 Fortführung (Heike Gei-
selmann), Espresso 1/Unit8, 10 Abende, 17:30 – 19 Uhr, 
75 Euro, Realschule Erolzheim Raum 012, Eingang Ost, 
Lehrerparkplatz – noch Einstieg möglich –

Dienstag, 29.11.2016 (neuer Termin!)
Fahrt nach Heiligkreuztal – Weihnachtsbäckerei, Abfahrt 
am Rathaus Erolzheim 8:30 Uhr/Rückkehr in Erolzheim ca. 17 
Uhr, Fahrt und Backkurs 56 Euro

Schmuck aus Nespressokapseln mit Martina Klink 
(geänderter Termin!)
Wir fertigen Recyclingschmuck aus Nespressokapseln. In 
Salzburg sind Recyclingmärkte schon Tradition. Aus „Abfall“ 
wird „Kunst“ . Wir beschränken uns auf einen Teilbereich und 
gestalten Kettenanhänger, Schlüsselanhänger, Ketten, Arm-
bänder, Ohrringe und Ringe mit Nespressokapseln und kom-
binieren diese mit anderen Materialien, wie Perlen und Draht. 
Bitte Foto oder handy und Nespressokapseln in allen Farben 
mitbringen. Materialliste und Anschauungsbeispiele liegen in 
der vhs aus.
2 Termine, Dienstags 11.10.+18.10.2016, 19 – 22 Uhr, 
Realschule Erolzheim, Kursgebühr 29 Euro

Sie wollen Sprachen lernen oder als Wiedereinsteiger Ihre 
englische/französische/italienische/spanische Fremd-
sprache verbessern? Wir beraten Sie gerne, Sie können 
auch an einer Schnupperstunde in den Kursen teilneh-
men - bitte bei der Anmeldung angeben! Auf geht´s! 

Das Landratsamt informiert

Die Gemeinde Berkheim wird zum 1. September 2017

eine/n Auszubildende/n
im Ausbildungsberuf

Verwaltungsfachangestellte/r

einstellen.

Aufgrund der in der Ausbildung gestellten Anforderungen ist 
der mittlere Bildungsabschluss oder ein gleichwertiger Schul-
abschluss empfehlenswert. Bewerbungen von Schwerbehin-
derten werden bei gleicher Eignung vorrangig berücksichtigt.
Interessentinnen bzw. Interessenten richten bitte ihre schrift-
liche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bis 7. Novem-
ber 2016 an das Bürgermeisteramt Berkheim, Coubronplatz 
1, 88450 Berkheim. 
Für Fragen steht Ihnen Bürgermeister Puza unter Tel. 08395 
940620 gerne zur Verfügung.
Informationen über die Gemeinde erhalten Sie im Internet auf 
der Seite www.gemeinde-berkheim.de.
Walther Puza
Bürgermeister

Verwaltungsfachangestellte/r
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neue Jahr vorbereiten oder sein Heim für den Winter gemütlich 
gestalten will, ist im Museumsdorf richtig.
Darüber hinaus erfahren die Besucher alte Techniken beim 
Holzschnitzen, Korbflechten, an der Sockenstrickmaschine 
oder beim Sensen und Dengeln. Kinder können zudem bei den 
Bezirks-Imkern aus Biberach beim Kerzenziehen helfen. Zudem 
lädt die Mini-Dampfbahn des Schwäbischen Eisenbahnvereins 
e.V. Groß und Klein zu einer Fahrt ein.

Biberacher ErnährungsAkademie
MILE.Mission – zweiteiliger Workshop für Jugendliche
Am Freitag, 7. Oktober 2016, findet um 16 Uhr in der Biberacher 
Innenstadt (Treffpunkt: Brunnen bei der Stadthalle) und am Sams-
tag, 8. Oktober 2016, um 11 Uhr in der Biberacher Ernährungs-
akademie, Bergerhauser Str. 36, der zweiteilige Workshop „MILE.
Mission“ für Jugendliche zwischen zwölf und 15 Jahren statt.
Die Referentin Hannah Kuczera greift am 7. Oktober mit Hilfe der 
neuen digitalen MILE.Mission (Move, Interact, Learn, Eat) des 
Ministeriums für ländlichen Raum und Verbraucherschutz das 
Thema „ausgewogen Essen zwischen Hektik und Genuss“ auf. 
Integriert in eine Geschichte begeben sich die Jugendlichen in 
Kleingruppen mit ihren Smartphones oder Tablets (mobiler In-
ternetzugang ist erforderlich) in der Biberacher Innenstadt auf 
Mission. Ziel ist es, so viele Punkte wie möglich zu sammeln 
und dabei Ernährungs- und Verbraucherkompetenzen vermittelt 
zu bekommen. Den Gewinnern winkt eine kleine Überraschung. 
Am 8. Oktober werden in den Räumen der Biberacher Ernäh-
rungsakademie passend zur MILE.Mission vom Vortag selbst 
Nudeln hergestellt und verschiedene dazu passende Saucen 
und Pestos zubereitet.
Die Kosten betragen zehn Euro. Nähere Informationen und An-
meldung bis zum 30. September 2016 unter der Telefonnummer 
07351 52-6702,per Fax an 07351 52-6703 oder per E-Mail an 
post@b-ea.info.

Kinderkochkurs „Wir erobern die Küche“
Im Rahmen einer Erntedank-Aktion findet am Samstag, 15. Ok-
tober 2016, in der Schulküche der Biberacher ErnährungsAka-
demie, Bergerhauser Straße 36 der Kochkurs „Wir erobern die 
Küche“ für Kinder im Alter von neun bis zwölf Jahren statt. 
Unter Anleitung von Ernährungsfachkräften werden leckere Ge-
richte, Getränke und süße Gebäcke zubereitet und anschließend 
gemeinsam verzehrt. Der Kochkurs beginnt um 9 Uhr und endet 
um 13.30 Uhr. Die Kosten für die Lebensmittel betragen sieben 
Euro. Mitzubringen sind Vorratsbehälter, Schürze und zwei Ge-
schirrtücher. 
Um Anmeldung wird bis Dienstag, 11. Oktober 2016, unter der 
Telefonnummer 07351 52-6702 oder per E-Mail an post@b-ea.
info gebeten.

Landesprogramm STÄRKE
Elternkurs in Ochsenhausen: Veränderungen im Leben mit 
Kindern
Im Oktober 2016 startet im Rahmen des Landesprogramms 
STÄRKE ein kostenloser Elternkurs in Ochsenhausen. An drei 
Abenden wird das Thema „Veränderungen im Leben mit Kin-
dern“ behandelt. Dabei geht es um die Frage, wie Eltern ihre 
Kinder positiv unterstützen, damit sie sich zu eigenverantwortli-
chen und selbstständigen Menschen entwickeln können. 
In einem Vortrag sowie in Übungen und im Gesprächskreis wer-
den Lösungen für Probleme innerhalb der Entwicklung gesucht. 
Es werden auch konkrete Fragen der Teilnehmer aufgegriffen. 
Außerdem ist es auf Wunsch für einzelne Teilnehmer möglich, 
im Anschluss an den Kurs ein persönliches Gespräch zu führen. 
Termine
Der vom Kreisjugendamt angebotene Kurs findet in kleinen 
Gruppen mit drei bis maximal acht Teilnehmern/Paaren in Och-
senhausen, Krankenhausweg 28 (1. Etage rechts) statt. Die Ter-
mine sind am 11. Oktober, 18. Oktober und 25. Oktober 2016 
jeweils von 18 bis 21 Uhr Das Angebot wird vom Landespro-
gramm STÄRKE gefördert und ist für alle Teilnehmer kostenfrei. 

Information und Anmeldung 
Informationen und Anmeldungen sind möglich bei Kursleiterin 
Elke Pütz-Donauer unter der Telefonnummer 07351 52-6775.

Neues STÄRKE-Kursangebot für Eltern 
Elternkurs in Riedlingen: Grenzen erfolgreich setzen
Im Oktober 2016 bietet der Verein Family Help e.V. den neuen 
Elternkurs „Grenzen erfolgreich setzen“ in Riedlingen an. An drei 
Abenden dreht sich alles um eine gute Beziehung und Bindung 
zwischen Eltern und Kinder, um Grenzen und Regeln sowie um 
Rituale und gewaltfreie Erziehung. 
Das Angebot bereitet Eltern auf verschiedene Situationen im 
Umgang mit ihren Kindern vor. Ziel ist es, dass Mütter und Väter 
mehr Sicherheit  und Freude im Umgang mit ihren Kindern er-
fahren, um dann weniger Stress zu erleben. Hier ist es wichtig, 
dass das kindliche Verhalten wahrgenommen und verstanden 
wird. Auch sollen Eltern lernen, ihre eigenen Unsicherheiten und 
Überlastungsmomente zu erkennen. Die Kursinhalte helfen den 
Teilnehmern mit praktischen Beispielen, ihre vorhandenen Er-
ziehungsfähigkeiten zu stärken. So kann die Grundlage für eine 
gute und positive Entwicklung des Kindes geschaffen werden. 
Die Bindung zwischen Eltern und Kindern wird vertieft. 
Der Kurs findet in einer kleinen Gruppe mit drei bis acht Teilneh-
mern oder Paaren statt und richtet sich an junge Eltern, Schwan-
gere und Alleinerziehende. Alle anderen interessierten Mütter und 
Väter sind herzlich willkommen. Die Kursabende können auch 
einzeln besucht werden. Das Angebot wird vom Landespro-
gramm STÄRKE gefördert und ist für alle Teilnehmer kostenfrei. 
Auf Wunsch können einzelne Teilnehmer im Anschluss an den 
Kurs noch weitere persönliche Gespräche erhalten. 

Termine
Der Elternkurs „Grenzen erfolgreich setzen“ findet in der Syste-
mischen Familienschule, Wochenmarkt 3, 88499 Riedlingen statt. 
Beginn ist am 11. Oktober 2016   (Thema: Grenzen – Regeln in 
der Erziehung) und wird dann am 18. Oktober 2016  (Thema: 
Rituale als Orientierung für Kinder und Eltern) und 25. Oktober 
2016  (Thema: Wenn Eltern an Ihre Grenzen kommen) fortgesetzt. 
Beginn ist jeweils um 19.30 Uhr. 

Information und Anmeldung 
Die Kursleiterinnen Gabriele Dambacher, Kinderkrankenschwes-
ter, Familientherapeutin und  Bärbel Röser, Diplom Pädagogin, 
Familientherapeutin stehen für weitere Informationen und zur 
Anmeldung unter der Telefonnummer  07351 12 436 zur Verfü-
gung. 

Abt-Hermann-Vogler-Schule Rot an der Rot 
Wir sind „save“ – der Schulstandort Rot an der Rot ist ge-
sichert
Dank wachsender Schülerzahlen besuchen im Schuljahr 
2016/2017 nun insgesamt 185 Schülerinnen und Schüler die 
Abt-Hermann-Vogler-Schule. In allen 9 Klassen sind die Schü-
lerzahlen stabil. Die Kombiklasse vom Vorjahr konnte somit wie-
der aufgelöst werden.
Das bisherige Einzugsgebiet der Schule hat sich um die Ort-
schaften Hauerz, Berkheim, Eichenberg und Illerbachen er-
weitert. Für diese Ortschaften konnten Dank des tatkräftigen 
Einsatzes der Gemeinde verlässliche Buslinien eingerichtet wer-
den. Auch einzelne Schülerinnen und Schüler aus anderen Ort-
schaften besuchen in diesem Schuljahr die Abt-Hermann-Vog-
ler-Schule.
Wir freuen uns über diese positive Entwicklung.
Die Schulleitung der Abt-Hermann-Vogler-Schule

Schulnachrichten
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Ernte-Dankgebete
Gottes gute Gaben sind weit mehr, als sie am Erntedank-Sonntag 
sichtbar ausgebreitet vor dem Altar liegen. Die Reife eines Jahres 
bemisst sich nicht allein nach Umsatz und Tonne. 
Lassen wir uns anregen, Ernte-Dank zu sagen auch mit jenen, 
die vielleicht in diesem Jahr nicht mit Glanz und Gloria, sondern 
mit Ach und Krach durchgekommen sind; Ernte-Dank jener Men-
schen, deren Stimme Sie ja vielleicht auch allzu gut kennen:
Erntedank des Arbeiters und Angestellten
Herr, ich danke dir, dass ich nützlich und wichtig sein konnte für 
meine Firma. Nicht immer war die Arbeit Freude und Gewinn. Aber 
es gab Arbeit für mich. Manchmal mehr als genug. Ich danke dir, 
Herr, dass auch mein Einsatz dazu beitragen konnte, den Laden 
im Interesse aller über die Runden zu bringen und die Ernte einer 
guten Bilanz einzufahren.
Erntedank des Arbeitslosen
Mein Gott, wie oft fühle ich mich unbrauchbar, nicht mehr gewollt, 
unnütz. Dann bin ich an der Grenze, wo ich die Achtung vor mir 
selbst verlieren könnte. Ich danke dir aber trotz allem, dass ich 
nicht zerbrochen bin in der Krise. Ich danke dir, dass mich die 
Hoffnung auf bessere Zeiten und die Kraft, sie auch selbst mit 
herbeizuführen, noch nicht ganz verlassen haben.
Erntedank der Hausfrau und Mutter
Mein Gott, ich danke dir, dass ich als Wirtschafterin und Erzie-
herin, als Krankenschwester und Lebensberaterin, als Putzfrau 
und Empfangsdame, als Feuerwehr und Beichtmutter, als Ehe-
frau und Komplizin, als Telefonistin und beste Freundin noch 
immer mit beiden Beinen auf der Erde stehe und lebe und atme 
und liebe. Ich weiß: In der Sorge um die anderen muss ich auch 
gut auf mich achtgeben. Ich danke dir, dass du mich immer wie-
der hältst und trägst.

Erntedank eines Schülers
Gott, das war ganz schön knapp. Aber ich danke dir, dass ich 
noch einmal mit einem blauen Auge und einem ebensolchen Brief 
davon gekommen bin. Danke, dass ich meine Position in unse-
rer Klasse nutzen konnte, um David, den sie alle wegen seiner 
Hautfarbe auf dem Kieker hatten, ein wenig aus der Schusslinie 
nehmen konnte.
Erntedank einer Lehrerin
Mein Gott, ich danke dir dafür, dass etwas rübergekommen ist 
von dem, was ich in meinem Unterricht vermitteln wollte; dass 
mehr die Unterrichtsinhalte hängen geblieben sind als die Schü-
ler und dass ich hier und da beitragen durfte zu mehr Mensch-
lichkeit und Lebenstüchtigkeit in der Schule des Lebens.
Erntedank der Eltern
Gott des Lebens, wir danken dir, dass trotz der komplizierten und 
beschwerlichen Schwangerschaft unser Kind heil und gesund 
zur Welt gekommen ist. Wir danken dir auch für Petra und Tho-
mas, die gerade ihr Examen bestanden haben. Es war nicht 
immer leicht mit ihnen und mit uns. Danke, dass aus diesen bei-
den, manchmal kantigen und dickköpfigen, durchaus genießbare 
Menschen gereift sind.
Erntedank eines Kranken/eines älteren Menschen
Mein Gott, es gab Jahre, da stand der Acker meines Lebens dürre. 
Ich danke dir, dass das zarte Pflänzchen der Hoffnung, das kleine 
Senfkorn des Glaubens und des Mutes in mir nicht verdorrt ist. 
Und, Gott, es gab Zeiten des Überflusses. Ich danke dir, dass in 
diesen Zeiten Pflänzchen und Senfkorn nicht weggespült wur-
den, sondern verwurzelt blieben im Nährboden meines Glaubens.
Mein Gott, ein Dank kommt mir in meiner Krankheit nur zitternd 
über die Lippen. So will ich dir mit jener Kraft, die mir geblieben 
ist, sagen: Hier ist die bescheidene Ernte meines Lebens. Nimm 
meine Armseligkeiten an und verwandle sie in deinen Reichtum. 
Lass mich alles Zerbrochene, die Scherben meines Lebens wie 
alles Schöne in deine Hände legen. Danke, dass ich danken kann.
(Reinhard K.)

Samstag, 1. Oktober - 27. Sonntag im Jahreskreis Erntedank/ 
Minibrot-Aktion
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier (2. hl. Messopfer f. Franz Kibler, wir 

gedenken auch Hedwig Graf, Edmund Sax)
	 Anschl. Verkauf von Minibroten
Dienstag, 4. Oktober
17.00 Uhr	 Rosenkranzgebet
Mittwoch, 5. Oktober
  7.40 Uhr	 Schülergottesdienst
17.00 Uhr	 Anbetung
Donnerstag, 6. Oktober
vormittags Hauskommunion
  9.00 Uhr	 Gebetskreis „Mütter beten für ihre Kinder“ im Gemein-

dehaus
Freitag, 7. Oktober 
17.00 Uhr	 Rosenkranzgebet
Sonntag, 9. Oktober - 28. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier

Ministrantenplan
Samstag, 01. Oktober
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier
	 Christian Zinser - Sebastian Steinhauser, Sebastian 

Stützle - Marco Fakler, Milena Valente - Franziska 
Zinser

Mittwoch, 05.Oktober
  7.40 Uhr	 Schülermesse
	 Lena Schad - Lenn Ernle,  Kathrin Garmisch - Jamie 

Knauer
Sonntag, 09. Oktober
10.00 Uhr	 Wortgottesdienst
	 Leon Dolderer - Tatjana Wieder, Alexander Schlecht 

- Stefan Schlecht

Kirchliche Nachrichten

Kirchliche Nachrichten 
katholisch

Homepage: se-rot-iller.drs.de

Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim
Pfarrer Ambros Tungl: Tel. 08395/93699-11
e-mail: Ambros.Tungl@drs.de 
Pastoralreferentin H. Weiß: Tel. 08395/93699-12
e-mail: Hildegard.Weiss@drs.de 
Pfarrer i.R. Günter Hütter: Tel. 08395/9369181

Pfarrbüro: F. Hecker: Tel. 08395/2348, 
Fax 08395/7834
e-mail: Pfarramt_Tannheim@t-online.de
Öffnungszeit: 	 Mittwoch  	 18.00 – 20.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot
Pfarrbüro Rot: I. Schmidberger: 
Tel. 08395/93699-0, Fax 08395/93699-20
e-mail: StVerena.RotadRot@drs.de 
Öffnungszeiten: 	 Montag     	 8.00 – 12.30 Uhr
                  	 Donnerstag   	14.00 – 19.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach
Pfarrbüro: A. Schäle, Tel. 08395/2394,
Fax 08395/934898
e-mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten: 	 Mittwoch  	 18.00 – 19.30 Uhr

Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen
Pfarrbüro: H. Föhr: Tel. u. Fax 07568/241
e-mail: pfarramt-ellwangen@web.de 
Öffnungszeiten: 	 Mittwoch    	 9.00 – 10.00 Uhr

Beerdigungsbereitschaft 
2. - 8. Oktober 	 Pfr. Tungl
	 Tel. 08395 / 93699-11

Gottesdienste in St. Martin, Tannheim
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Sonntag, 2. Oktober - 27. Sonntag im Jahreskreis
Erntedank / Minibrot-Aktion
10.00 Uhr Eucharistiefeier, mitgestaltet vom Chor grenzenlos
 (gestiftete Jahrtagsmesse f. Walburga Schädler, wir 

gedenken auch Sofi e Bröll)
 Anschl. Verkauf von Minibroten
10.00 Uhr Kinderkirche im Kapitelsaal
Dienstag, 4. Oktober
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Spindelwag
 (f. Paula Koch, wir gedenken auch Walburga u. Paul 

Bollin u. verst. Angeh.)
Donnerstag, 6. Oktober
  7.30 Uhr Schülergottesdienst
Freitag, 7. Oktober 
  8.30 Uhr Wortgottesdienst
vormittags Hauskommunion
17.00 Uhr Rosenkranzandacht in St. Johann
Sonntag, 9. Oktober - 28. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Eucharistiefeier, mitgestaltet vom Kirchenchor Gern-

linden bei Fürstenfeldbruck
 (f. Theresia u. Richard Geßler, wir gedenken auch 

Sofi e u. Konrad Roth, Paul Kunz u. verst. Angeh, 
Artur Rehm)

Sonntag, 2. Oktober - 27. Sonntag im Jahreskreis
Erntedank / Minibrot-Aktion
  8.30 Uhr Eucharistiefeier
 Anschl. Verkauf von Minibroten
10.00 Uhr Kinderkirche im Kindergarten
Dienstag, 4. Oktober
  7.45 Uhr Schülergottesdienst
Mittwoch, 5. Oktober
  9.00 Uhr Rosenkranzgebt und Morgenlob
Sonntag, 9. Oktober – 28. Sonntag im Jahreskreis
  8.30 Uhr Eucharistiefeier (f. Eugen Schöllhorn)

Sonntag, 2. Oktober - 27. Sonntag im Jahreskreis 
Erntedank / Minibrot-Aktion
10.00 Uhr Eucharistiefeier, mitgestaltet vom Kirchenchor 
 (f. Paula Schelkle, wir gedenken auch Peter Schwarz)
 Anschl. Verkauf von Minibroten
Freitag, 7. Oktober
19.30 Uhr Eucharistiefeier in Tristolz
 (f. Martin Koch u. verst. Angeh., wir gedenken auch 

Verst. d. Fam. Städele, Franz Kösler u. verst. Angeh., 
Christa Krapf u. verst. Angeh., Amanda Welte u. verst. 
Angeh., Hans Menig, Anton Kiefer)

Samstag, 8. Oktober - 28. Sonntag im Jahreskreis 
19.30 Uhr Eucharistiefeier

Erntedank
Wir feiern Erntedank in unserer Seelsorgeeinheit 
am 2. Oktober bzw. am Vorabend. 
Dazu folgende Hinweise:
§ Spenden für Erntedankaltar
Wir bitten Sie wieder um Spenden für den Ernteal-

ter, die Sie möglichst frühzeitig in die Kirche bringen oder bei den 
Verantwortlichen für den Erntealtar abgeben können. 
§ Erntekörbchen
Es wäre schön, wenn wieder viele Gemeindemitglieder zum Ern-
tedankfest ihre mit Obst und Gemüse gefüllten Körbchen zur Seg-
nung mitbringen, zum Erntealtar dazustellen und dann wieder mit 
nach Hause nehmen würden. 
Sie können Ihre Gaben gerne auch als Spende in die Kisten für 
den Tafelladen geben.
§ Spenden für den Tafelladen 
Die meisten von uns sind reich beschenkt mit allem, was wir Men-
schen zum Leben brauchen. 
Es ist ein schönes Zeichen am Erntedanktag auch an die zu 
denken, denen es materiell nicht so gut geht wie uns. Wir bie-
ten wieder die Möglichkeit, Lebensmittel für den Tafelladen in 
Ochsenhausen zu spenden und bitten Sie herzlich um haltbare 
Früchte, Gemüse, aber auch um abgepackte Lebensmittel wie 
Nudeln, Mehl, Zucker usw. 
Bitte beachten Sie: 
1.) keinen Alkohol, dafür aber gerne Waschmittel und Körper-
pfl egeprodukte
2.) wir können die Gaben nicht kühlen und der Verkauf im Tafel-
laden ist erst am Dienstag. Bitte geben Sie deshalb ihre Tafella-
den-Spenden bis spätestens Dienstag, 4. Oktober in die dafür 
bereitgestellten Kisten in der Kirche ab. 
Ein herzliches Vergelt’s Gott!
§ Aktion Minibrot 
Am Erntedanksonntag werden wieder Minibrote verkauft. In Rot, 
Haslach und Tannheim zum Preis von 2,00 €/Stück und in Ell-
wangen 1,50 €/Stück. 
Der Erlös kommt über den Verband Katholisches Landvolk e.V. 
Stuttgart armen Kleinbauern- und Handwerkerfamilien in Uganda 
und Argentinien zugute. 
Es lohnt sich also: Wer ein Minibrot kauft, leistet Hilfe zur Selbst-
hilfe: Schmeckt gut und tut gut!
H. Weiß, PR

Glauben gemeinsam feiern -
Liturgie - Tag
Die kath. Dekanate Biberach und Saulgau bie-
ten am Samstag, den 22. 10. 2016 von 9:30 bis 

16:30 Uhr im kath. Gemeindehaus, Schulweg 9 in Ringschnait 
einen Tag für liturgische Dienste an. Das Programm wird vor 
allem von den Beiträgen und Wünschen der Teilnehmer/innen 

Gottesdienste in St. Verena, Rot

Gottesdienste in St. Petrus, Haslach

Gottesdienste in St. Kilian, Ellwangen

Informationen

Taufsonntag in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller
Sonntag, 16. Oktober in Ellwangen
Wenn Sie Ihr Kind an diesem Termin taufen lassen möch-
ten, dann melden Sie sich bitte im Pfarramt Rot, Tel. 08395 / 
936990, zu den üblichen Öffnungszeiten.
Der Taufsonntag am 20. November in Tannheim ist bereits voll.

Gemeindefest 2016
Wir können auch dieses Jahr wieder auf ein gelungenes 
Gemeindefest zurückblicken. 
Ein herzliches „Vergelt‘s Gott“ allen, die durch eine Spende 
oder ihre Mitarbeit zum Erfolg beigetragen haben.
In bewährter Weise unterhielt uns die Musikkapelle Tannheim 
unter der Leitung von Kurt Graf beim  Mittagessen.
Die „Theaterfreunde Tannheim“ sorgten tatkräftig und schnell 
dafür, dass alle Gäste zu ihrem Essen kamen. Aufgrund zahl-
reicher Kuchenspenden war die „Kaffeetafel“ wieder reich 
gedeckt. Herzlichen Dank dem Chor der Grundschule Tann-
heim und den Gesangverein „Liederkranz“ für die musika-

lische Unterhaltung und den Turnerinnen und Turnern des 
Sportvereins Tannheim für ihre hervorragenden sportlichen 
Vorführungen. 
Die Erzieherinnen unseres Kindergartens begeisterten die Kin-
der mit Bastelarbeiten, einem Spieleparcours und Kasper-
letheater. Ilona und Sonja zauberten fantasievolle Bilder auf 
Kindergesichter. Die Ministranten betreuten die Rollenrutsche, 
die wieder ausgiebig von den Kindern genutzt wurde. 
Viele fl eißige Hände in der Küche und freundliche Bedienungen 
sorgten für das leibliche Wohl der Gäste. Für Auf- und Abbau 
im Dorfgemeinschaftshaus sowie die Reinigung konnten wie-
der zuverlässige Helfer gefunden werden.
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bestimmt werden. Der Liturgie-Tag dient dem Erfahrungsaus-
tausch und der Reflexion. 
Er bietet Raum für Fragen und Weitergabe von Informationen. 
Auf Wunsch können sich auch kleinere Einheiten mit Übungen 
anschließen. Referentin ist Margret Schäfer-Krebs vom Institut 
für Fort- und Weiterbildung in Rottenburg.
Angesprochen sind Liturgische Dienste und Beauftragte für 
Wort-Gottes-Feiern.
Mitzubringen sind: Feierbuch „Wort-Gottes-Feiern“, einen Schott 
(Lesejahr C) und ein Gotteslob.
Mittagessen vor Ort (Kosten auf eigene Rechnung).
Anmeldungen bis spätestens Freitag, 14.10., an die Geschäfts-
stelle der Dekanate Biberach und Saulgau, Kolpingstraße 43, 
88400 Biberach, Tel: 07351 182130, Fax: 18213505, E-Mail: deka-
nat.biberach@drs.de

88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
Fax: 07565/5981, E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr 
– 12.00 Uhr, direkte Telefonnummer nur zu dieser Zeit: 07565 / 
943 41 94 oder 54 09 für das Pfarramt.

Erntedankfest
„Aller Augen warten auf dich, und du gibst ihnen ihre Speise zur 
rechten Zeit.“ Psalm 145, 15

Sonntag, 2. Oktober - Erntedankfest
10.00 Uhr	 Familiengottesdienst (Pfr. Stolz), Aitrach
Dienstag, 4. Oktober
  9.30 Uhr	 Spielgruppe für Kleinkinder von 0 – 3 Jahren, Aitrach
Mittwoch, 5. Oktober
16.00 –	 Konfirmandenunterricht
17.45 Uhr  
Samstag, 8. Oktober
Ab 
  8.30 Uhr	 Gemeindeausflug  nach Neresheim und Nördlingen
Sonntag, 9. Oktober 
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Stolz), Tannheim

Gaben zum Erntedankfest
Wie in jedem Jahr erbitten wir wieder Gaben zum Erntedankal-
tar; sie können im Pfarrbüro zu den Öffnungszeiten s.o. bzw. 
am Samstagabend zwischen 19.00 Uhr und 19.30 Uhr oder am 
Sonntag ab 9.00 Uhr vor dem Erntedank-Gottesdienst im Evang. 
Gemeindehaus abgegeben werden. Unempfindliche Lebensmit-
tel können Sie auch gerne vor die Gemeindehaustür abstellen. 
Die Gaben, die ganz unterschiedlich sein können (Obst, Gemüse, 
verpackte Nahrungsmittel usw.), können wieder nach dem Got-
tesdienst gegen eine Spende erworben werden. Der Erlös kommt 
der diakonischen Arbeit des Kirchenbezirks zugute (mit dem Geld 
werden z.B. bedürftige Familien unterstützt). Herzlichen Dank 
für Ihre Mithilfe!

Kontakt: 08395-459964
Internet: http://Ev-Christengemeinde.de

Das ewig gültige Wort Gottes:
Wenn mein Geist in Ängsten ist, so nimmst du dich meiner an.
Psalm 142,4
Gelobt sei Gott, der uns tröstet in aller unserer Trübsal, damit wir 
auch trösten können, die in allerlei Trübsal sind, mit dem Trost, 
mit dem wir selber getröstet werden von Gott.
2. Korinther 1,3-4

Unsere Gottesdienst-Empfehlungen:
Sonntag, 2. Oktober 2016
10.00 Uhr	 Baptistengemeinde Ochsenhausen, im Rottumhaus, 

Memminger Str. - Gottesdienst.

Hausbibelkreise in Tannheim
In den Ferien finden keine Bibelkreise statt.
Interessenten erfragen Adresse, Tag und Uhrzeit bitte telefo-
nisch: 08395-7680

Sonntag, 9. Oktober 2016
10.00 Uhr	 Baptistengemeinde Ochsenhausen, im Rottumhaus, 

Memminger Str. - Gottesdienst.
Sonntag, 16. Oktober 2016
10.00 Uhr	 Frauenkirche Memmingen – Happy Hour Gottes-

dienst.
10.00 Uhr	 Baptistengemeinde Ochsenhausen, im Rottumhaus, 

Memminger Str. - Gottesdienst.

Die Seele geht lieber zu Fuß
-Vortrag mit Lichtbildern-
„Auf meinem Pilgerweg habe 
ich alle Erfahrungen, die das 
alleinige Pilgern mit sich brin-
gen, am eigen Körper und im 
Geiste erfahren, von der völ-
ligen körperlichen und phy-
sischen Erschöpfung, über 
Kälte, Hitze, Hunger, Ver-
zweiflung und Einsamkeit. Im 
Nachhinein waren es dann 
diese Grenzerfahrungen, die 

mich weiter in meiner Persönlichkeit gestärkt haben,“ sagt Paul 
Ehrhart aus Ochsenhausen, der 1400 km zu Fuß von zu Hause 
bis nach Rom gelaufen. 
In einem interessanten Reisebericht und Bildertagebuch will er 
davon am 30. September um 19 Uhr in der Roter Bücherei berich-
ten. Dazu ergeht herzliche Einladung!

Evang. Kirchengemeinde Aitrach
 

Evang. Kirchengemeinde (Missionsverein) 
Rot an der Rot/Tannheim

Herzliche Einladung zum Gemeindeausflug zur Benedik-
tinerabtei Neresheim und in die historische Altstadt von 
Nördlingen am Samstag, 8. Oktober 2016
Abfahrt:	 8:30 Uhr in Aichstetten am Pfarrstadel, 
	 8:40 Uhr in Aitrach am ev. Gemeindehaus
	 8:55 Uhr in Tannheim vor der katholischen Kirche
Die erste Station des Ausflugs ist die Benediktinerabtei Neres-
heim. In der weltberühmten Abteikirche nehmen wir an einer 
Führung teil. Nach dem Mittagessen in der dortigen Kloster-
gaststätte geht die Fahrt weiter nach Nördlingen. Wir lassen 
uns durch das mittelalterliche Städtchen mit seinen vielen 
Sehenswürdigkeiten und der rundum begehbaren Stadtmauer 
führen. Eine der Führungen wird besonders auch auf Kinder 
eingehen. Danach gibt es noch Gelegenheit zum Kaffeetrinken.    
Rückkehr gegen
17:45 Tannheim, 18:00 Aitrach, 18:15 Uhr Aichstetten
Kosten:	 15 € Erwachsene,
	 5 Euro Kinder und Jugendliche
	� (Busfahrt, Klosterführung Neresheim, Stadtfüh-

rung Nördlingen)
Anmeldung:	 Infos und Anmeldung 
	� im evang. Pfarrbüro zu den Öffnungszeiten, 
	 Tel. 07565–9434194
	 bei Gunter Ernst, Eschach, Tel. 07565-1595 
	� oder Hildegard Lott, Aichstetten, Tel. 07565–

941652 

Katholische 
Erwachsenenbildung
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Wann:	 Freitag, 30. September 2016, 19 Uhr
Wo:	 in der Roter Bücherei im Ökonomiehof
Kosten:	� Eintritt frei, um Spenden für die Arbeit der Bücherei 

wird gebeten
Infos:	 Uwe Kaltenthaler, Tel: 08395/ 2806

Plastic Planet
Filmvorführung
Der mehrfach ausgezeichnete Film zeigt, 
wie allgegenwärtig Plastik in unserem Leben 
inzwischen geworden ist; leider gilt das aber 
auch für die Kunststoffabfälle, die bis in die 
entlegensten Gebiete der Erde verteilt wer-
den – mit teilweise drastischen Folgen für 
die Umwelt.
(Ansätze zur Lösung des Problems werden 
bei der Veranstaltung eine Woche später the-

matisiert.)
Wann:	 Mittwoch, 5. Oktober 2016, 20 Uhr
Wo:	 in der Roter Bücherei im Ökonomiehof
Kosten:	� Eintritt frei, Spenden sind für die Arbeit des Umwelt-

kreises bestimmt
Infos:	 Peter Karg, Tel. 08395/2640

Panama – ein Paradies ertrinkt in Plastik
- Vortrag mit Bildershow über Plas-
tik im Meer -
B. Kelm, eine Journalistin, die durch ihre 
Reise- und Naturreportagen bekannt 
geworden ist, erlebte in der Karibik, wie 
„ein Meer in Plastik ertrinkt“. Dieses 
Erlebnis hat ihr Leben verändert und sie 
setzt sich mit ihren Mitteln für eine Ver-
besserung der Situation ein.
Sie wird in einer Bildershow auf die Situ-

ation in den Weltmeeren eingehen, die „Plastiksünden“ unserer 
Zeit aufzeigen und Tipps für eine Reduzierung von Plastik im All-
tag geben.
Wann:	 Mittwoch, 12. Oktober, 19 Uhr
Wo:	 Jugendhaus St. Norbert, Rot 
Kosten:	 5 Euro
Infos:	 Uwe Kaltenthaler, Tel. 08395/2806

Rückblick zur Generalversammlung des SV Tannheim
Der 1. Vorsitzende Dieter Link durfte zur 70. ordentlichen Mitglie-
derversammlung des SV Tannheim am 23.09.2016 im Katholi-
schen Kirchengemeindehaus zahlreiche Mitglieder begrüßen. 
Unter den Zuhörern konnte er außerdem Bürgermeister Thomas 
Wonhas, den Vertreter des Sportkreises Biberach Karl-Heinz 
Gropper und den Träger der Goldenen Ehrennadel des SVT Sieg-
fried Fakler willkommen heißen.
Schriftführerin Birgit Roll berichtete über Veranstaltungen, Akti-
vitäten und besondere Ereignisse des vergangenen Jahres. Der 
SVT zählte zum 01. Februar 2016 844 Mitglieder.
Die Abteilungsleiter, deren Sportberichte in schriftlicher Form an 
die Mitglieder verteilt wurden, gaben einen kurzen Überblick über 
die sportlichen Ereignisse des vergangenen Jahres. Der Schatz-
meister Alfons Villinger stellte in einer übersichtlichen Power-Point 
Präsentation die solide Finanzlage des Vereins und den Haus-
haltsplan für das Geschäftsjahr 2016/17 dar. Die Entlastung der 
Vorstandschaft nahm Bürgermeister T. Wonhas vor, nachdem die 
Kassenprüfer Werner Siladji und Franz Kohler eine vorbildliche 
Führung der Kasse bescheinigten.

Die Ehrung langjähriger Mitglieder wurde vom 1. Vorsitzenden 
D. Link vorgenommen. Dabei wurde Pacilli Priamo mit der sil-
bernen Ehrennadel, Reich Karl, Reisch Svenja und Zinser Rudolf 
mit der bronzenen Ehrennadel ausgezeichnet. Die Ehrungen für 
die nicht anwesenden Mitglieder Imhof Ulrike, Lutz Ilona und Rig-
gart Thomas (silberne Ehrennadel), Fakler Stefanie, Gapp Ast-
rid, Küchle Susanne, Langlouis Andrea, Resch Birgit und Schütz 
Susanne (bronzene Ehrennadel) werden in den Abteilungen nach-
geholt. Herr Gropper vom Sportkreis Biberach überreicht Die-
ter Link die Ehrennadel in Silber des WLSB für sein jahrelanges 
Engangement in der Vorstandschaft (2000 - 2006 stellvertreten-
der Vorsitzender Bereich Bau und Infrastruktur, seit 2006 1. Vor-
sitzender des Vereins). 
Der Hauptversammlung wird eine Änderung der Beitragsordnung 
zur Abstimmung vorgelegt, da der Verein ein neues Verwaltungs-
programm hat und die Vielzahl der verschiedenen Beitragsgrup-
pen vereinfacht werden müssen. Diese Änderung wird von der 
Versammlung einstimmig angenommen. 
Die Wahl der Vorstandschaft leitete Herr Bürgermeister T. Wohn-
has. Der 1. Vorsitzende Dieter Link stellte sich nicht mehr zur 
Wahl. Seine Nachfolgerin Hannelore Sparakowski wurde einstim-
mig gewählt. Auch der Nachfolger des Jugendvertreters Alexan-
der Fleck, Christian Villinger wurde einstimmig gewählt. In ihren 
Ämtern bestätigt wurden:
Andreas Reisch	� stellvertretender Vorsitzender Bereich Veran-

staltungen
Helmut Schneider	� stellvertretender Vorsitzender Bereich Wer-

bung
Rudi Zinser	� stellvertretender Vorsitzender Bereich Bau 

und Infrastruktur
Alfons Villinger	 Schatzmeister
Birgit Roll	 Schriftführerin
Andi Ernle	 Frauenvertreterin
Helmut Boscher	 Passivenvertreter
Werner Silaji, Franz Kohler	Kassenprüfer
Das bisherige Amt von Hannelore Sparakowski (stellvertretende 
Vorsitzende Bereich Sport) konnte in der Versammlung nicht 
nachbesetzt werden.
Hannelore Sparakowski bedankt sich im Namen des Vereins bei 
Dieter Link für seine hervorragende Arbeit in den letzten 16 Jah-
ren in der Vorstandschaft. Ihm wird für sein langjähriges, ehren-
amtliches Engagement der Ehrenbrief des Vereins verliehen. Der 
Dank geht auch an seine Frau Elfriede Link für ihre stets hilfrei-
che Unterstützung.
Zum Abschluss der Versammlung bedankte sich D. Link bei allen, 
die den Verein tatkräftig unterstützen.

TSV Heimenkirch II - SGM Aitrach/Tannheim	 1:0 (1:0)
Auch gegen den zweiten Aufsteiger, den TSV Heimenkirch II, 
musste sich die SGM wieder knapp geschlagen geben.
In einem Spiel auf mäßigem Niveau hatte die SGM in Person von 
Yannick Boser nach neun Minuten die erste Möglichkeit, doch 
nach Zuspiel von Markus Rock wurde der Ball beim Abschluss 
deutlich verzogen. Zwei Minuten später hatte man dagegen Glück, 
als ein abgefälschter Freistoß der Hausherren am Innenpfosten 
landete. Im weiteren Verlauf blieb das Spiel ausgeglichen, wobei 
beide Teams Möglichkeiten zur Führung hatten. Doch ein Schuss 
von der Strafraumgrenze der Gastgeber auf der einen, sowie ein 
versprungener Ball von Markus Rock auf der anderen Seite, fan-
den nicht den Weg ins Ziel. In der 37. Minute ergab sich Florian 
Villinger die Riesenmöglichkeit zur Führung, als er nach einem 
Abwehrfehler der Platzherren zentral vor dem Tor an den Ball kam, 
aber anstatt selber den Abschluss zu suchen, wollte er einen Mit-
spieler in Szene setzen, was letztlich misslang. Stattdessen führte 
ein Steilpass in die Spitze drei Minuten später zum 1:0 für den 
Aufsteiger. Nach dem Seitenwechsel hatte wieder der TSV Hei-
menkirch mit einem Fernschuss die erste Möglichkeit und wenig 
später verhinderte SGM-Keeper Dominic Boser, der den verletzten 

Vereinsmitteilungen

Sportverein Tannheim e.V.
Abteilung Fußball
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Freddy Bölke vertrat, mit einer tollen Rettungsaktion einen wei-
teren Gegentreffer. Die SGM brachte in dieser Phase nach vorn 
gar nichts zustande. Erst nach gut einer Stunde wurde man wie-
der etwas gefährlicher und Jens Fackler scheiterte nach einem 
langen Ball bei seiner Hereingabe am herausstürzenden Schluss-
mann. Die beste Chance hatte dann in der 72. Minute Markus 
Rock, der nach einer Freistoßflanke frei zum Kopfball kam, das 
Leder aber übers Gehäuse köpfte. In der Schlussphase ging dann  
unser Team ein höheres Risiko, konnte sich aber nicht entschei-
dend durchsetzen. Auf der Gegenseite hatten die Einheimischen 
bei ihren Kontern mehrmals die Gelegenheit den Sack zu zuma-
chen, konnten sie aber nicht nutzen. Die letzte Gelegenheit hatte 
der eingewechselte Tobias Gütter in der Nachspielzeit, doch auch 
er suchte in aussichtsreicher Position einen Mitspieler,  anstatt 
selber aufs Tor zu schießen. 

Vorschau:
Am kommenden Sonntag, 2. Oktober, empfängt man in Aitrach 
den TSV Stiefenhofen. Anstoß ist wieder um 15.00 Uhr, die bei-
den Zweiten Mannschaften stehen sich um 13.15 Uhr gegenüber.

Frauenfußball 
Vorbereitungsspiele:
06.08.2016 SV Arnach - SGM Aitrach/Tannheim	 2:1
Tor: Leonie Häberle
23.08.2016 SGM Dettingen - SGM Aitrach/Tannheim	 1:3
Tore: Ramona Wägele 2, Leonie Häberle
Pokalspiel:
04.09.2016 SGM Aitrach/Tannheim - SV Achberg	 2:9
Tore Leonie Häberle, Ramona Wägele
1. Punktspiel:
18.09.2016 SGM Aitrach/Tannheim - T-FV Bad Waldsee         0:2
Das erste Punktspiel der neuen Saison ging voll daneben und 
das Fehlen von 3 Stammkräften machte sich bemerkbar. Anhand 
der vielen vergebenen Torchancen hätte man das Spiel eigentlich 
gewinnen müssen. Es kam aber ganz anders und so war diese 
Niederlage nicht ganz unverdient.
2. Punktspiel
25.09.2016 TSV Neukirch - SGM Aitrach/Tannheim  	 0:6
Unsere Fußballdamen  ließen von Spielbeginn an keine Zweifel 
aufkommen wer dieses Spiel heute gewinnen sollte. Mit dem ers-
ten Angriff unserer Damen fiel schon  das 0:1 durch Nadine  Kober 
und kurz darauf erhöhte dieselbe Spielerin auf 0:2. Das nächste 
Tor erzielte Lisa Popp und so stand es nach 11 Minuten schon 
0:3. Kurz vor der Halbzeit erhöhte Leonie Häberle nach schö-
ner Vorlage auf 0:4 und mit diesem Ergebnis ging es dann in die 
Pause. In Halbzeit 2 ging das Spiel ebenso in nur eine Richtung 
und unsere Mädels erhöhten in der 63. Minute durch  Ramona 
Wägele auf 0:5 und kurze Zeit später durch Lisa Popp auf 0:6. 
Dieser Sieg ist in dieser Höhe hochverdient und hätte auch gut 
und gerne doppelt so hoch ausfallen können, da sie noch drei-
mal Aluminium trafen und einige Torchancen ungenutzt ließen.
Vorschau: 
Sonntag 02.10.2016 3. Punktspiel
SGM Aitrach/Tannheim - SV Beuren 
Spielbeginn: 10:30 Uhr in Aitrach

Jugendfußball 
D2-Jugend
Pokalspiel am 20.09.2016
SGM Haslach II - SGM Ummendorf	 6:1
Unser Team: Tim Springer, Volkan Sirkeci, Hannes Hebel (1), 
Moritz Hoffmann (1), Marco Rieger, Moritz Gaibler, Magnus Frei-
singer, Aron Müller, Simon Resch, Kevin Langer (1), Robin But-
scher (3), Jan Boegel. Beim Start in die Bezirkspokalspiele hatten 
wir am Dienstag, den 20.09.2016 die SGM Ummendorf in Aitrach 
zu Gast. Bereits zu Beginn des Spieles konnte man erkennen, 
dass unsere Jungs sehr gut in die Partie kamen und bereits zur 
Halbzeit mit 3:0 in Führung lagen. Nach der Pause war unser 
Team wieder spielbestimmend und am Ende gewannen wir ver-
dient mit 6:1.

2. Punktspiel am 24.09.2016
SGM Dettingen - SGM Haslach II	 4:3
Unser Team: Jan Boegel, Robin Butscher (2), Kevin Langer, Simon 
Resch, Aron Müller, Manuel Rude, Magnus Freising (1), Moritz 
Gaibler, Marco Rieger, Moritz Hoffmann, Hannes Hebel, Volkan 
Sirkeci.
Im ersten Auswärtsspiel am 24.09.2016 in Dettingen starteten 
wir sehr gut in diese Partie. Mit einer klasse Mannschaftsleis-
tung und guten Torchancen waren wir bis Mitte der 2. Halbzeit 
beim Spielstand von 1 : 3 die überlegene Mannschaft. Danach 
wurden die Jungs aus Dettingen immer stärker und durch viele 
Abspielfehler und nachlassende Konzentration verloren wir noch 
unglücklich mit 4:3.

E1
Unsere E 1 besiegt den FV Biberach
SGM Rot, Tannheim, Haslach, 
Aitrach 1 - FV Biberach 1 	 5:3
In einem spannenden Spiel besiegte unsere E1 den FV Biber-
ach mit 5:3. 
Unsere Jungs und Anna zeigten auch nach dem zwischenzeitli-
chen Rückstand Moral und kämpften sich zurück. Schlussendlich 
war der hart umkämpfte Sieg gegen die Biberacher aber verdient.
Es spielten: Noah Kempter, Kilian Oelmaier, Noah Engel, Anna 
Martin, Michael Sailer (1 Tor), Noah Schäffeler (1 Tor), Lenn Ernle, 
Noah Laupheimer (3 Tore)

E3-Jugend
Am Freitag, 23.09.2016, spielte unsere E3-Jugend ihr zweites 
Punktspiel in der Quali-Gruppe 5 gegen die SGM Achstetten III.
SGM Rot a. d. Rot III - SGM Achstetten III	 24:1
Tore: Tim-Luca (7), Simon (6), Niklas, Michi(3), Paulina, Katarina, 
Paul, Viktor (3), ET
Für die E3 spielten: Michi Wiest, Tim-Luca Hurter, Jamie Knauer, 
Paul Preger, Paulina Stützle, Simon Wachter, Niklas Haag, Viktor 
Jovanovic, Katarina Stützle.

F1-Jugend
Am Sonntag, 25.09.2016 nahm unsere F1-Jugend am Spieltag 
der Vorrunde in Bellamont teil. Im Modus jeder gegen jeden der 
jeweiligen Gruppen wurden folgende Ergebnisse erzielt: 
TSV Kirchberg I - SVT	 0:6
Tore: Anton (4), Tom (2)
TSG Unterschwarzach - SVT	 1:5
Tore: Anton (2), Tom (2), Tim
SVT - SV Rissegg I  	 1:2
Tor: Tom
Für die F1 spielten: Maxi Imort, Tim Lehmann, David Kunz, Mar-
kus Bast,

C-Juniorinnen 
2. Spieltag
SV Deuchelried I - SGM Aitrach/Tannheim	 6:2 (3:2)
Gegen einen sehr starken Gastgeber konnten wir leider wieder 
keine Punkte holen. Der SVD war von Anfang an spielbestimmend 
und wir konnten leider nur mit großem Kampf dagegenhalten. In 
der ersten Halbzeit konnten wir durch zwei schöne Konter das 
Ergebnis noch im Rahmen halten. Im zweiten Durchgang muss-
ten wir gegen die in allen Belangen überlegenen Deuchelrieder-
innen noch 3 Tore hinnehmen. Trotzdem hat unsere Mannschaft 
eine gute Leistung gezeigt und alles gegeben.
Torschütze: Leonie Stützle 2
Außerdem spielten noch: Franziska Lorenz (Tor), Annika Lutz, L-M 
Wiedenmann, Leonie Huber, Alina Langer, Emely Kaiser, Leo-
nie Küchle, Nina Günther, Silvana Eberle und Viktoria Hoffmann

Die nächsten Spiele unserer SGM - Jugendmannschaften
SGM = Spielgemeinschaft Tannheim - Rot - Aitrach - Haslach
Fr. 30.09.2016
E-Junioren
SGM II - SGM Eberhardzell II (in Rot)	 17.00 Uhr
SGM III - SGM Eberhardzell III (in Tannheim)   	 17.30 Uhr
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SGM I - SGM Eberhardzell I (in Rot)	 18.00 Uhr
Sa. 01.10.2016
D-Junioren
SGM Alberweiler - SGM I 	 12.30 Uhr
SV Eberhardzell - SGM II  	 12.30 Uhr
C-Junioren
SGM II - SHM Gutenzell ( in Haslach)   	 12.30 Uhr
SGM I - SGM Kirchberg I ( in Haslach) 	 14.00 Uhr
C-Juniorinnen
SGM Aitrach/Tannheim - SpVgg Lindau (in Tannheim )	15.30 Uhr
A-Junioren
SGM Schwendi - SGM 	 13.30 Uhr
So. 02.10.2016
B-Junioren
SV Sulmetingen - SGM	 10.30 Uhr

Herren
Die Herren 2 eröffneten die Saison 2016/17 in der Kreisliga 3 Nord 
mit einem Heimspiel gegen den SV Dettingen. Beim 9:5 Sieg hatte 
man mehr Mühe als das Ergebnis erahnen lässt. Tannheim trat an 
mit Alfred Wiest (2), Andy Mahle (1), Günter Roll, Sven Sagoru-
jko (2), Alexander Fleck (2) und Gaby Gröhl-Belaoucha; die wei-
teren Punkte holten die Doppel Wiest / Mahle und Sagorujko / 
Fleck. Günter hatte das Pech, in beiden Spielen im 5. Satz jeweils 
knapp zu verlieren; Gaby fehlt es noch ein wenig an Spielpraxis. 
Das Spiel gibt wenig her zu einer Standortbestimmung. Es blei-
ben die weiteren Ergebnisse abzuwarten – so wie z. B. morgen 
um 20.30 Uhr auswärts beim TSV Altenstadt.

Die Herren 1 hatten ihr erstes Spiel verlegt. Sie haben am 07.10. 
um 20.00 Uhr den TSV Ottobeuren II zu Gast.

Seminare für Personal- und Behindertenvertreter
Gleich zwei hochkarätige Seminare für Personal- und Behinder-
tenvertreter mit VdK-Beteiligung stehen im Oktober 2016 an: 
Vom 12. bis 14. Oktober gibt es in der Evangelischen Akademie 
Bad Boll die seit Jahrzehnten bewährte Tagung für Schwerbehin-
dertenvertretungen in Betrieben, Behörden, Schulen und Kirchen. 
Barrierefreiheit und Inklusion stehen im Fokus. Der Mitveranstal-
ter Sozialverband VdK Baden-Württemberg wird im Vortragspro-
gramm seine neue Patienten- und Wohnberatung vorstellen und 
eine Arbeitsgruppe zum Sozialrechtsschutz leiten. Gesamtpro-
gramm und Informationen zu Anmeldung und Seminargebühr 
unter www.ev-akademie-boll.de/tagung/270616.html
Am 18. Oktober findet in der Limeshalle in Hüttlingen/Aalen das 
22. Tagesseminar für Personal- und Behindertenvertreter sowie 
weitere Interessierte zum Thema „Gesunde Teilhabe am Arbeits-
leben vom Berufseinstieg bis zur Rente“ statt. Veranstalter der 
anerkannten Fortbildungsveranstaltung für Disability-Manager 
sind der VdK, die IG Metall und der DGB. Gesamtprogramm und 
Informationen zu Anmeldung und Seminargebühr unter www.vdk.
de/kv-aalen im Internet.

VdK-Vizepräsident und Landeschef Roland Sing wird 75
Ende September vollendet der Vizepräsident des VdK Deutsch-
land, Vorsitzende des VdK Baden-Württemberg und Bezirksvor-
sitzende von Nordwürttemberg, Roland Sing, sein 75. Lebensjahr. 
Sing steht im Lande seit 2011 an der VdK-Vorstandsspitze. Schon 
lange zuvor hatte der gebürtige Stuttgarter als Landesvize Ver-
antwortung übernommen und viele Akzente auf den verschie-
denen VdK-Ebenen und in der Sozialpolitik gesetzt. Der frühere 
Vorstandsvorsitzende der AOK Baden-Württemberg ist zudem in 
den Sozialpolitischen Ausschüssen des VdK Deutschland und des 

VdK Baden-Württemberg führend tätig und trägt so entscheidend 
zur Entwicklung der VdK-Sozialpolitik, der Verbandsforderungen 
und der Leitlinien des größten Sozialverbands in Deutschland 
und im Südwesten bei. Außerdem ist Roland Sing regelmäßiger 
Gesprächspartner von Politikern in Bund und Land, von ande-
ren Entscheidungsträgern und von den Medien. Neben seiner 
VdK-Tätigkeit ist Sing im Landesseniorenrat (LSR) und in diver-
sen Gremien aktiv. Dem LSR steht er seit 2008 vor. Dieser große 
ehrenamtliche Einsatz wurde 2015 mit dem Bundesverdienst-
kreuz Erster Klasse gewürdigt.

Musikverein Berkheim 
Oktoberfest Berkheim vom 30.09. bis 02.10.2016
Vom Freitag, 30. September bis zum Sonntag, 2. Oktober sorgt 
das Berkheimer Oktoberfest auf dem Gelände der Fa. Max Wild 
in Illerbachen wieder für eine ausgelassene Feststimmung. Das 
Team des Berkheimer Oktoberfestes hat ein dreitägiges Pro-
gramm auf die Beine gestellt, das mit viel Show und einer Menge 
Live-Musik für jedermann etwas bietet. Am Freitag geht es los 
mit DJ Rockmaster B und MC Puppet. Schon in den letzten Jah-
ren begeisterten die beiden DJs das Partypublikum und heizten 
die Mega-Halle mächtig ein. An diesem Abend fahren wieder 
Shuttlebusse! 4 Linien mit insgesamt 32 Haltestellen im Iller- und 
Rottal sorgen dafür, dass die Festgäste am Freitagabend ihr Auto 
zuhause stehen lassen können. Weiter geht es am Samstag mit 
den Schwindligen 15. Ernst Mosch meets AC/DC! Die Kleider-
ordnung am 01.10.2016 ist natürlich klar – Lederhose und Dirndl. 
Nichts anderes erwarten nämlich die pfiffigen Blasmusikvirtuo-
sen aus dem süddeutschen Raum von ihren Gästen! Während 
einer fünfstündigen Non-Stop-Show wird von kerniger Blasmu-
sik bis hin zu Rock und Pop alles geboten was das Herz begehrt. 
Der Festsonntag beginnt um 11 Uhr mit einem zünftigen Früh-
schoppen mit dem Musikverein Dächingen. Es gibt wie jedes Jahr 
eine vielfältige Speisekarte. Der Gasthof und die Metzgerei der 
Familie Raidt garantieren eine hervorragende Qualität. Zur Nach-
mittagsunterhaltung bei Kaffee & Kuchen spielt die Jugendkapelle 
Illertal/Rottal. Außerdem werden der Kindergarten Berkheim und 
die Tanzgruppe Stage Crashers zu sehen sein. Neu in diesem Jahr 
gestaltet sich der Sonntagabend der Blasmusik mit Quattro Poly 
und BioBrass. Das Motto der beiden Kapellen „always guat druff“ 
und „Blasmusik mit Energie“ verspricht einen kurzweiligen, gesel-
ligen Abend mit Blasmusik der Extraklasse! Besonderheit an die-
sem Abend: bei Gruppen ist jeder 10. Eintritt gratis. 
Weitere Informationen bezüglich des Busfahrplans der Shuttle-
busse oder der Eintrittspreise finden Sie unter www.musikver-
ein-berkheim.de oder www.facebook.de/MusikvereinBerkheim
Linie 1
Memmingen; Bahnhof	 21.00 Uhr
Buxheim, Stadtweg	 21.15 Uhr
Aitrach, Hauptstraße	 21.28 Uhr
Aitrach-Mooshausen, Hasl.-Straße	 21.34
Haslach, Rathaus	 21.40 Uhr
Rot a.d. Rot, Rathaus	 21.47 Uhr
Tannheim, Rehgarten	 21.54 Uhr
Illerbachen (Max Wild)	 22.00 Uhr

Imkerverein Iller- und Rottal
Einladung zum Stammtisch
Am Freitag, den 30. September 2016 findet in Rot a. d. Rot unser 
monatlicher Stammtisch statt. Treffpunkt ist beim Bienenhaus-
museum ab 19:00 Uhr. Alle Imker und interessierte Gäste sind 
herzlich willkommen.
Am 23. Oktober 2016 fährt der Imkerverein nach Donaueschin-
gen zum Süddeutschen Berufs- und Erwerbsimkertag. Anmel-
dung ab sofort beim Vorstand Wolfgang Höschele.
Der Vorstand

Sportverein Erolzheim 
Die Schwimmabteilung des SV Erolzheim bietet wieder einen Kurs 
„Eltern-Kind-Schwimmen“  für Kinder ab 4 Jahren mit 10 Einheiten 
an. Beginn ist am Montag 10.10.2016 von 16.00 Uhr bis 16.45. 

Abteilung Tischtennis

soz i alverband

BADEN-WÜRTTEMBERG Der Ortsverband informiert
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Spielerisch lernen die kleinen „Wasserfrösche“ sich ans Element 
Wasser zu gewöhnen, zu tauchen, mit und ohne Schwimmhilfe zu 
gleiten und mit den ersten Schwimmbewegungen sich im Was-
ser fortzubewegen. 
Anmeldungen bei Barbara Schmid 07354/934118 od. info@bar-
bara-schmid.de

Deutscher Alpenverein-Sektion Memmingen
Ortsgruppe Illertal
illertal@dav-memmingen.de
Tourenbesprechung am Donnerstag 29. September um 
20.00 Uhr im Gasthaus Hirsch in Bonlanden.
Samstag 1. Oktober - Bergtour/mittel - Ochsenälpeleskopf 
(1905 m), Kreuzkopf (1909 m).
Eine wenig begangene Ammergauer Tour auf zwei wunderbare 
Aussichtsberge. Anspruchsvollere Passagen am steilen Kreuz-
kopf - Nordgrat.
Gehzeit: 6 Stunden, 1100 Hm;
Leitung: Hans Höchenberger, Tel: 07354-7638

Ab auf die Piste 
Winterfreizeiten 2016/17 für Kinder und Jugendliche
Das neue Freizeitenprogramm des Jugendwerks der AWO Würt-
temberg e.V. für die Wintersaison 2016/17 ist erschienen. Es 
enthält viele interessante und spannende Angebote für Kinder, 
Jugendliche und junge Erwachsene. Beliebt sind vor allem die 
Ski- und Snowboardfreizeiten über Weihnachten, Silvester und 
Fasching in Österreich und der Schweiz.
Alle Freizeiten werden von pädagogisch geschulten und win-
tersporterfahrenen Betreuungsteams geleitet. Es gibt Ski- und 
Snowboardfreizeiten sowohl für Anfänger wie Fortgeschrittene. 
Die jüngeren und die weniger erfahrenen Teilnehmenden werden 
auf der Piste in Skigruppen betreut. Daneben sorgen die Betreuer 
und Betreuerinnen mit einem abwechslungsreichen Programm 
dafür, dass jede Freizeit ein unvergessliches Erlebnis wird. Für 
finanziell schwächer gestellte Haushalte gibt es die Möglichkeit 
Zuschüsse zu erhalten.
Wer daran interessiert ist selbst Jugendgruppen zu leiten, kann 
sich hierfür in einer Workshopreihe des Jugendwerks qualifizie-
ren, die zum Erwerb der Jugendleitercard führt. Darüber hinaus 
gibt es ein umfangreiches Angebot an kostengünstigen Weiter-
bildungsmöglichkeiten für junge Menschen.
Das aktuelle Programm des Jugendwerks kann auf www.jugend-
werk24.de eingesehen werden. Auf der Homepage oder per Tele-
fon unter 0711/94572910 gibt es ausführliche Informationen und 
die Möglichkeit zur Anmeldung.

Tannheimer Baby- und Kinderkleiderbasar
Für die rege Teilnahme an unserem Baby- und Kinderkleiderba-
sar möchten wir uns recht herzlich bedanken.
Ein ganz herzliches Dankeschön gilt den zahlreichen Helferinnen 
und Helfern (auch aus dem blauen Haus), ohne deren Mitarbeit 
diese Veranstaltung gar nicht möglich wäre sowie der Familie Wil-
helm für die Biertischgarnituren.
Besonders bedanken möchten wir uns bei der Gemeinde für die 
Überlassung der Räumlichkeiten.
Wie bisher wird der gesamte Erlös dieses Basars für wohltätige 
Zwecke in unserer Gemeinde gespendet. 
Das Basarteam 

Kloster Bonlanden
Am kommenden Sonntag, 02. Oktober 2016, 09.00 Uhr,  dürfen 
wir in unserer Klosterkirche drei große Feste feiern:
das Franziskusfest, das Patrozinium der Kirche, die vor 150 Jah-
ren dem Heiligen Michael geweiht wurde, mündend in die Dank-
barkeit des Erntedankfestes.
Unsere Gäste im Tagungszentrum, Ministrantinnen und Ministran-

ten der Pfarrgemeinden St. Mariä Himmelfahrt in Winterbach und 
St. Stephanus in Schorndorf werden diese besondere Eucharis-
tiefeier mit unseren Bonlander Ministrantinnen und Ministranten 
gemeinsam mitgestalten. 
Wir freuen uns über eine große Festgemeinde und laden Sie 
herzlich ein.
Ihre Franziskanerinnen von Bonlanden

Öchsle-Bahn Erlebnisführung und 
Mundartlesung
Blick hinter die Kulissen
Bis die Öchsle-Bahn wie vor 100 Jahren durch Oberschwaben 
dampfen kann, ist viel Arbeit hinter den Kulissen nötig. Einen Ein-
druck davon kann man bei einer Erlebnisführung am 1. Oktober 
von 10 bis 16 Uhr bekommen. Am selben Tag können die Fahr-
gäste in allen regulären Öchsle-Zügen Lesungen des Ochsen-
hauser Mundart-Dichters Franz Baur erleben.
Öchsle-Geschäftsführer Andreas Albinger wird mit den Teilneh-
mern der Erlebnisführung hinter die Kulissen schauen und ihnen 
den Dampfbetrieb aus erster Hand erklären. Dabei sollen sowohl 
Eisenbahnfreunde als auch heimatkundlich Interessierte auf ihre 
Kosten kommen. Die Veranstaltung beginnt um 10 Uhr am Bahn-
hof Ochsenhausen und beinhaltet eine ausführliche Führung über 
das dortige Bahnhofsgelände mit dem historischen Lokschup-
pen von 1899 sowie dem erst neulich eingeweihten originalgetreu 
nachgebauten Wasserkran. Albinger wird dabei sowohl aus der 
wechselhaften Öchsle-Geschichte, als auch vom aktuellen Betrieb 
berichten. Im Lauf des Tages werden alle vier Öchsle-Dampfloks 
näher in Augenschein genommen darunter auch das eisenbahn-
historische Schmuckstück des Öchsle, die württembergische 
Tssd 99 633 von 1899 als einzige betriebsfähige Schmalspurlok 
der ehemaligen königlich württembergischen Staatseisenbah-
nen. Auch die „neueste“ der originalen Öchsle-Loks wird nicht 
vergessen: Die Diesell ok V51 903, die bis in die 80er Jahre hin-
ein Öchsle-Güterzüge zog.
Unter Dampf können die Teilnehmer die Öchsle-Lok 99 788 
„Berta“ bei der einstündigen Fahrt nach Warthausen erleben. 
Dort steht dann die eingehende Besichtigung des modernen 
Öchsle-Lokschuppens auf dem Programm. Es wird gezeigt, wo 
die Loks für den Betrieb angeheizt und die meisten Wartungs- 
und Reparaturarbeiten durchgeführt werden. Die Rückfahrt mit 
dem Öchsle nach Ochsenhausen endet um 15.55 Uhr.
Kurzweilige humoristische Lesungen können alle Fahrgäste der 
Öchsle-Bahn am 1. Oktober erleben: Der Ochsenhauser Mund-
art-Dichter Franz Baur liest an diesem Tag während aller Öchs-
le-Fahrten schwäbische Gedichte aus seinem Oxi-Buch „Koi Zeit 
zom Riläxa“. Dazu werden Most und Schmalzbrot angeboten.
INFO: Anmeldungen zur Erlebnisführung nimmt das Bildungswerk 
Ochsenhausen, Telefon 07352/ 202 893, Internet www.bw-ox.de 
entgegen. Die Kosten betragen 34 Euro, für Kinder 15 Euro, inklu-
sive Öchsle-Fahrt, Mittagsimbiss sowie Kaffee im Zug. Informa-
tionen zum Öchsle und der Fahrplan der regulären Dampfzüge 
im Internet unter www.oechsle-bahn.de.

Sühnewallfahrt 
Herzliche Einladung zur Sühnefußwallfahrt am 12.09.2016 von 
Fellheim nach Pless am Montag , 03. Oktober 2016 (Feiertag) 
Beginn 19.15 Uhr an der Herz-Jesu-Kirche in Fellheim zur Hei-
lig-Kreuz-Kapelle Pless
Festprediger: Thomas Schmidt
Anschließend Dankandacht in Fellheim
Über zahlreiche Beter/innen freut sich die Pfarrei Pless-Fellheim

Caritas Biberach-Saulgau
Am Donnerstag, den 27.10.2016 startet der 40 Unterrichtsein-
heiten umfassende Kurs: „Demenz: Biberacher Weg - Wissen für 
Zuhause“ (Modul 1) in Maselheim, Rathaus, 14.00 Uhr. 
Die Termine im Einzelnen: 27.10. (14.00 - 17.15 Uhr); 3.11. (14.00 
- 17.15 Uhr), 10.11. (14.00 – 17.15 Uhr), 12.11. (9.00  – 15.00 Uhr), 
17.11. (14.00  – 17.00 Uhr), 24.11. (14.00 – 17.00 Uhr), 1.12. (14.00 
– 17.00 Uhr) und 10.12.2016 (9.00 – 15.00). Der letzte Kurstag 

Sonstige Mitteilungen   
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findet in Bad Schussenried statt. Menschen mit einer dementi-
ellen Erkrankung zu betreuen, zu pflegen und zu aktivieren, ist 
für Angehörige, ehrenamtlich Engagierte und Fachkräfte eine 
Herausforderung. Deswegen bieten verschiedene Institutionen 
innerhalb des Netzwerks Demenz diesen Kurs an, auf dessen 
Programm Informationen zum Krankheitsverlauf, zu den Leistun-
gen der Pflegekassen, zum Umgang und zur Alltagsbegleitung 
sowie zum Betreuungsrecht stehen. Eine Teilnahmebestätigung 
wird am Ende des Kurses übergeben. Ein Teilnehmerbeitrag ent-
steht nicht, er wird von den Pflegekassen übernommen. Vor-
aussetzung ist die regelmäßige Teilnahme an allen Terminen. 
Schriftliche Anmeldung bis Donnerstag, 20.10.2016 notwendig 
bei Caritas Biberach-Saulgau, Fachdienst Hilfen im Alter, Kol-
pingstr. 43, 88400 Biberach, Fax: 07351/5005 - 183; Email:  hia@
caritas-biberach-saulgau.de
Infos und Prospekt:  www.netzwerk-demenz-bc.de

Persönliche Beratung  
beim unabhängigen Energieberater
In der Außenstelle der Energieagentur Biberach in Kirchdorf an der 
Iller haben Bürger die Möglichkeit, sich rund um erneuerbare Ener-
gien, energieeffiziente Altbausanierungen und Neubauten sowie 
Förderungen und Finanzierungsmöglichkeiten, das Erneuerba-
re-Wärme-Gesetz und den Energiepass uvm. zu informieren. Zur 
persönlichen Beratung beim unabhängigen Energieberater sollten 
Baupläne des Gebäudes, aktuelle Energieabrechnungen (Öl, Gas, 
Strom) sowie das Schornsteinfegerprotokoll mitgebracht werden. 
Ort: Rathaus Kirchdorf, Rathausstr. 11
Termin: Jeden 2. Mittwoch im Monat von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Berater: Frau Cornelia Reinhold, Gebäudeenergieberaterin
Eine vorherige telefonische Anmeldung ist erforderlich. Bürger-
büro Rathaus Kirchdorf, Tel. 07354/9332-0.

Dettinger/Illertaler Dorfmuseum
Ein Gedankenspaziergang durch schöne Erinnerungen 
ist Erholung für die Seele
Sehr geehrte Illertäler Heimatfreunde,
am kommenden Sonntag, 2. Oktober 2016, ist unser Dettinger/
Illertaler Dorfmuseum von 13 bis 18 Uhr wieder geöffnet. Zusam-
men mit unseren treuen Heimatfreunden möchten wir bei unserem 
schon traditionellen Sichelhenke-Festle die diesjährige Museums-
saison wieder ausklingen lassen.
Mit einer ca. 100 Jahre alten Hausmoste werden wir vorführen, 
wie früher bei uns und andernorts Äpfel zu einem guten Apfelsaft 
oder zum beliebten schwäbischen Nationalgetränk, dem Most, 
verarbeitet worden sind. In unserer Schmiede, deren Einrichtung 
wir vom letzten Dettinger Schmied erhalten haben, wird wie in frü-
heren Zeiten geschmiedet. In unserer Wagnerwerkstatt, die zum 
großen Teil vom letzten Wagner in unserem Dorf stammt, ist zu 
sehen, wofür und wie ein Wagner einst geschafft hat.
Frauen, die die alte Handarbeitstechnik des Klöppelns noch kön-
nen, zeigen wie das geht. Auch wie die Frauen früher mit einem 
Spinnrad Schafwolle zu Garnen verstrickt haben. 
Aus der diesjährigen vielbesuchten Ausstellung über unseren hei-
matlichen Fluss „Die Iller“ ist noch Interessantes über die Flößerei, 
über die Begradigung sowie Legenden und wahre Begebenhei-
ten über den Fluss und dessen Brücken zu sehen und zu lesen. 
Die „Kübler’s“ begleiten den Nachmittag mit altschwäbischer 
Brauchtumsmusik.
Unser Backhäusle ist für dieses Jahr auch letztmals in Betrieb. 
Ab 13 Uhr gibt es ofenfrisch unsere preisgünstigen und lecke-
ren schwäbischen Plätze. Für Ihre gute Bewirtung mit Kaffee 
und selbst gebackenem Kuchen sowie mit Getränken aller Art 
(auch frisch gepresster Apfelsaft und Most) sorgen die Frauen 
der Trachtengruppe. 
Wie es nun schon seit 19 Jahren eine geschätzte Gelegenheit 
ist, so können auch dieses Mal durch das Zusammentreffen von 
Heimatfreunden aus den benachbarten Dörfern bei einem gut-
nachbarlichen Hoigata Erinnerungen und Neuigkeiten aus den 
Illertalgemeinden ausgetauscht werden. Bei einem evtl. regneri-
schem oder kühlem Wetter können Sie Ihren Platz oder Kuchen, 

Ihren frischgepressten Apfelsaft oder Kaffee bzw. Ihr Bier auch 
im ehemaligen Stall unseres Museums genießen.
Wir freuen uns auf Ihren werten Besuch.
Die Mitarbeiter und Freunde des Dettinger/Illertaler Dorfmuseums

Federseemuseum Bad Buchau
Große Landesausstellung mit kulinarischem Begleitprogramm 
Bevor die Große Landesausstellung „4.000 Jahre Pfahlbauten“ 
am 9. Oktober 2016 ihre Pforten schließt, wird am Sonntag, den 
2. Oktober 2016 noch eine letzte Veranstaltung begleitend im 
Federseemuseum Bad Buchau angeboten. Von 13.30-17.30 Uhr 
ist die ArchäoWerkstatt geöffnet, in der die Große Landesausstel-
lung zum Abschluss eine äußerst geschmackvolle Note erhält. 
Dabei erkunden und probieren die Besucher, was in der Stein- 
und Bronzezeit in den Topf kam – und was nicht. 
Kornelkirsche und Wassernuss - das sind Leckerbissen, die wir 
heute normalerweise nicht mehr kennen. Unser Lieblingsessen war 
dagegen der Pfahlbauerin fremd: Kartoffeln, Erdbeeren und Toma-
ten gab es damals in Europa noch nicht. Haselnuss, Honig oder 
ein schönes Müsli dagegen schmeckt uns auch heute. Schmeckt 
nicht gibt’s nicht - frei nach diesem Motto können die Besucher 
erkunden, was in Stein- und Bronzezeit gegen den Hunger half.
Und außerdem:
Jeweils zeitgleich an beiden Ausstellungsorten werden ca. ein-
stündige öffentliche Führungen durch die Große Landesaus-
stellung angeboten, zu denen keine Voranmeldung möglich ist, 
jedoch auf maximal 25 Personen begrenzt ist. Besucher erhal-
ten einen fundierten und unterhaltsamen Einblick in die Welt der 
Pfahlbauten, zudem werden alle Highlights der jeweiligen Aus-
stellung thematisiert.
Diese Überblicksführungen finden jeden Freitag um 15 Uhr, sowie 
jeden Samstag, Sonn- und Feiertag um 11 und um 15 Uhr statt.
Darüber hinaus gibt es am Sonntag um 14 Uhr eine spezielle 
Familienführung, die etwas kürzer ausfällt und in kindgerechter 
Sprache gehalten wird. Bestens geeignet für junge Museums-
besucher ab 8 Jahren und ideal als gut verständlichen Einstieg 
in die Pfahlbauzeit.
Ausschließlich im Federseemuseum Bad Buchau mit seinem 
archäologischen Freigelände sind an Sonn- und Feiertagen zwi-
schen 13.30 und 17.30 Uhr alle jungen wie erwachsenen Besucher 
eingeladen, mit dem Einbaum den Museumsteich zu umrunden 
und wer mag, kann sich im Bogenschießen üben.
Bis zum Ende der Großen Landesausstellung am Sonntag, den 
9. Oktober 2016 ist auch die Grabung in Olzreute-Enzisholz (Mitt-
woch bis Sonntag) von 10 bis 18 Uhr geöffnet. Der Fußweg dort-
hin dauert ab Parkplatz P2 beim Oberschwäbischen Museumsdorf 
Kürnbach 15 Minuten, ab Kloster Schussenried ca. 50 Minuten.
Weitere Infos und Anmeldung: Kloster Schussenried, www.
pfahlbauten2016.de, Tel. 07583/9269110, Federseemuseum Bad 
Buchau, Zweigmuseum des Archäologischen Landesmuseums 
Baden-Württemberg.
Öffnungszeiten sind Dienstag bis Sonntag und an Feiertagen 10 
bis 18 Uhr.
Tel.: 07582/8350, www.federseemuseum.de, www.pfahlbau-
ten2016.de 	

Landespreises Heimatforschung fördert die 
ehrenamtliche Forschung
„Das Land fördert die ehrenamtliche Heimatforschung mit der 
Vergabe des Landespreises Heimatforschung. Die Bewerbungs-
frist für die Preisverleihung 2017 hat jetzt begonnen.“ Dies gab 
der CDU-Landtagsabgeordnete Raimund Haser heute bekannt. 
„Gerade in Zeiten der Veränderung ist die Besinnung auf die 
eigene lokale Geschichte und Tradition immer wichtiger. Denn 
nur wer seine Herkunft kennt, hat auch eine Zukunft.“
Der Landespreis wird vom Ministerium für Wissenschaft, For-
schung und Kunst vergeben und besteht aus einem 1. Preis zu 
5.000 Euro, zwei 2. Preisen zu je 1.500 Euro, einem Jugendför-
derpreis und einem Schülerpreis mit je 1.500 Euro. Bewerbungen 
sind bis zum 30. April 2017 möglich. Schülerinnen und Schüler 
können sich bis zum 31. Mai 2017 um den Schülerpreis bewer-



Tannheimer Mitteilungen	 Donnerstag, 29. September 2016� 13

ben. Die Preisverleihung wird am 23. November 2017 in Karls-
ruhe im Rahmen der Heimattage Baden-Württemberg stattfinden.
Mit dem Landespreis Heimatforschung  werden Einzelarbeiten 
gefördert, die auf eigener Forschungsleistung beruhen und einen 
der folgenden Themenbereiche behandeln: 
•	 Orts-, Regional- und Landesgeschichte, auch im Hinblick auf 

ein zusammenwachsendes Europa
•	 Neue Heimat in Baden-Württemberg
•	 Heimatmuseen, Heimatforschung
•	 Natur und Naturschutz, Landschaftsschutz, Umweltschutz
•	 Entwicklung und Geschichte von Technik und Industrie
•	 Denkmalschutz, Dorferneuerung, Stadterneuerung
•	 Kunst und Architektur
•	 Dialektforschung, Literatur, Brauchtum
•	 Volksmusik, Volkstanz, Tracht
•	 Bevölkerung und Minderheiten
•	 Bürgerengagement und Bürgerbeteiligung
Die Bewerbungsunterlagen können von der Internetseite des 
Wissenschaftsministeriums heruntergeladen werden: http://mwk.
baden-wuerttemberg.de/de/service/ausschreibungen/

Bildungswerk Ochsenhausen
Bildungswerk Ochsenhausen startet Integrationskurs
Sie sind gut in Deutschland angekommen und möchten nun mehr 
über Sprache und Kultur des Landes erfahren? Dann ist ein Integ-
rationskurs, Start Anfang Oktober beim Bildungswerk Ochsenhau-
sen, genau das Richtige. Dieser Deutschkurs umfasst 660 UE und 
findet täglich am Vormittag statt. Die vom Bundesamt für Migra-
tion und Flüchtlinge geförderten Kurse sind offen für alle aus-
ländischen Frauen und Männer, die einen auf Dauer angelegten 
Aufenthaltsstatus haben, egal wie lange sie bereits in Deutschland 
leben. Auch deutsche Staatsangehörige, die nicht ausreichend 
Deutsch sprechen und in besonderer Weise integrationsbedürf-
tig sind, können zugelassen werden. Die erfolgreiche Teilnahme 
am Sprachkurs wird am Schluss mit dem Bestehen der Prüfung 
zum „Deutsch-Test für Zuwanderer“ auf Niveau B1 nachgewiesen

Freie Plätze beim Bildungswerk Ochsenhausen
55 Plus - PC-Einsteigerkurs 
ab 5. Oktober, mittwochs von 18 - 19.30 Uhr im EDV Raum der 
Realschule Ochsenhausen, 6 Termine, Kurs-Nr. 62820, Kursge-
bühr € 62,00
Würden Sie sich auch einmal gerne an den Computer setzen und 
damit arbeiten können? Damit dies gelingt, können Sie in diesem 
Kurs Schritt für Schritt die Grundlagen für die Bedienung eines 
Computers erlernen. Dazu gehören z.B. das Verwalten von Dateien, 
das Schreiben und Gestalten von Texten, Briefen etc., das Gestal-
ten der Texte mit Bildern und erste Schritte im Internet. Für den 
Kurs sind keinerlei Computerkenntnisse erforderlich und es wird 
versucht auf das individuelle Tempo jedes Teilnehmers einzugehen.

Meditationsseminar 
mit Judith Brünn am Samstag 8. Oktober von 14 - 17 Uhr im Bil-
dungswerk St. Walburga, Kurs-Nr. 62373, Kursgebühr: 19,00 €
Die Wirkungen der Meditation sind vielfältig und reichen über 
Stressabbau bis hin zur spirituellen Erfahrung. Vorbereitende 
Körperübungen aus Yoga und Qi Gong, Atemachtsamkeit und 
Entspannung bereiten die Meditation im Sitzen (auch auf einem 
Stuhl) vor. Ausgewählte Texte führen in die Stille.

Abenteuer Pferd für 6- bis 8-jährige Kinder 
mit Nicole Engelberg, Physiotherapeutin, Reittherapeutin am 
Samstag 8. Oktober von 14 - 17.45 Uhr, Einödhof Bergweber, 
Bergweber 22, Ochsenhausen, Mittelbuch, Kurs-Nr. 62331, 
Kursgebühr: 40,00 € inklusive kleine Verpflegung. Im Mittelpunkt 
steht der harmonische und respektvolle Umgang mit dem Pferd. 
Wir begegnen den Pferden, lernen die „Pferdesprache“ kennen, 
lernen alles rund um das Thema Pferdepflege, Satteln u. Tren-

sen, Führungstraining, Bodenarbeit und lassen uns vom Pferde-
rücken tragen und bewegen!
Bitte mitbringen: Reithelm oder Fahrradhelm, warme, wetter-
feste Kleidung  und Gummistiefel bzw. Trekkingschuhe

Ich bin einzigartig, glücklich und zufrieden 
mit Karl-Heinz Maucher, ab 10. Oktober, montags von 18.30 bis 
21.30 Uhr an 5 Terminen im Bildungswerk St. Walburga, Kurs-Nr. 
62065, Kursgebühr: 50,00 €. 
Im Seminar geht es darum, seine gegenwärtige Position zu 
bestimmen und sich dann auf eine Entwicklungsreise zu bege-
ben. Folgende Fragen werden im Vordergrund stehen:
Wo stehe ich gerade? Wie gut kenne ich mein eigenes Poten-
zial? Wie sieht meine Vision aus? Welchen Weg soll ich gehen?  
Erkenne ich Hindernisse auf diesem Weg? Finde ich den richten 
Fokus?  Wie finde ich die Resonanz in der Umwelt?
Hinweis: Der erste Abend wird als Einführungsabend gestal-
tet. Möchten Sie am Kurs danach nicht weiter teilnehmen, ist 
eine rechtzeitige Abmeldung möglich. Dann fällt eine Gebühr 
von 10,00 € an.

Anmeldung und Information unter Tel. 07352/202 893, bildungs-
werk@t-online.de, www.bildungswerk-ochsenhausen.de oder 
im Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. Öffnungs-
zeiten: Montag - Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und Dienstag und 
Donnerstag von 14.00 - 16.00 Uhr. Während der Sommerferien 
geschlossen.

Vortragsreihe der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg
Das Regionalzentrum der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg in Ulm führt im zweiten Halbjahr 2016 wie-
der Vortragsveranstaltungen durch.
Es finden im Regionalzentrum in Ulm, Wichernstr. 10, folgende 
Vorträge statt:

Erwerbsgemindert oder berufsunfähig – was wäre wenn?	
11.10.2016   	 16:30 Uhr
Todesfall: Vorsorge über den Partner?  	
18.10.2016    	 09:30 Uhr 
Altersrenten – Wer? Wann? Wie(viel)	
20.10.2016	 16.30 Uhr 
Rente & Steuern – was muss ich wissen?	
14.11.2016	 16:30 Uhr 
Jeder Monat zählt! Bausteine für meine Rente	
17.11.2016	 16:30 Uhr 
Frauen und Rente: Wie bin ich abgesichert?	
22.11.2016	 16:30 Uhr 
Anmeldung erbeten unter
Tel.: 0731/920410
Fax: 0731/92041190
E-Mail: regio.ul@drv-bw.de

Bildungsangebote

Die Deutsche Rentenversicherung       
informiert

Geänderter
Redaktionsschluss!
Wegen des Feiertages „Tag der Deutschen Einheit“ 
ist der Redaktionsschluss für die Woche 40 bereits 
am Freitag, 30. September 2016, 12.00 Uhr. 

Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

☞
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 7618

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 0152 24018268
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot	 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei
Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach	 (07351) 5005-130
	 (07351) 5005-132

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge
Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Notariat Tannheim	 927-0

Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 2368
Hauptschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809

Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Netze BW GmbH, Region Oberschwaben	 (07351) 53-0
- Hotline für Stromstörung - Störungsnr.	 (0800) 3629-477

Rathaus-Dienstzeiten:
montags 	 8.00 - 12.00 Uhr/13.30 - 18.00 Uhr 
dienstags - freitags  	 8.00 - 12.00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag:	 12.00 - 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
Samstag, 1./Sonntag, 2. Oktober

Ökumenische Sozialstation  
Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
-	 Alten- und Krankenpflege - 24-Stunden-Rufbereitschaft - 

Tel. (07352) 92300
-	 Haus- und Familienpflege, Tel. (07352) 923033
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (07352) 923017

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst	 Rufnr.	 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 01801 929343
Augenärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 01801 929350

Notfallsprechstunden:
Allgemeiner Notfalldienst: Kreisklinik Biberach, Ziegelhaus-
straße 50, Biberach,
Sa., Sonn- und Feiertag, 8.00 - 22.00 Uhr, ohne Voranmeldung.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendli-
che: Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallauf-
nahme Universitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, 
Eythstraße 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch 
mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. (01805) 911610 für den Landkreis Bibe-
rach (Festnetzpreis 14 ct/Min.; Mobilfunkpreise max. 42ct/
Minute; Bandansage)

Apotheken:
Samstag, 1. Oktober (ab 8.30 Uhr)
Kloster-Apotheke, Ochsenhausen
Bahnhofstr. 6, Tel. (07352) 91120
Sonntag, 2. Oktober (ab 8.30 Uhr)
Zeppelin-Apotheke, Biberach,
Zeppelinring 65, Tel. (07351) 72262
Zusätzlich in Ochsenhausen: 
Stadt-Apotheke, Marktplatz 32, Tel. (07352) 8131
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Apothekennotdienst in Memmingen:
Samstag, 1. Oktober
Maximilian-Apotheke, Maximilianstraße 8, Tel. (08331) 12020
Sonntag, 2. Oktober
Apotheke Amendingen, Untere Straße 23, Tel. (08331) 2806

Hausärztin
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Tierärzte 
Dr. Gauchel	 Tel. 2644
Dr. Storch	 Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Müllabfuhr:	 Freitag, 30. September 2016
		  Freitag, 14. Oktober 2016
Papiertonne:	 Dienstag, 11. Oktober 2016
Gelber Sack:	 Mittwoch, 12. Oktober 2016

Grüngutannahme
März - November jeweils mittwochs, 14.30 - 17.30 Uhr und 
samstags, 9.30 - 12.30 Uhr
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee
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